
WienerRathaus-Korrespondenz
te Hauben1 .NeuesRathaus.

eru .verant .Redakteur.R .F .g.
21Jahrg .Wien9 .September1910.
DieCholerhelleinWien¬
heutefandunterdemVorsitze
das ge der Neumanneinebe¬
schreyungüberdieMaßnahmenstatt ,welcheausAnlaßdienieder¬
lichen Sohnalle inAugustaf

zutreffensind.Eswürdefestgestellt
daß es sich hier oder unverein¬
geltealle handelt ,diekeinen
AlszuweiterenBefürchtungenfurdieZukunftbieten ,Vberdie
Provenienderangebotenen
hättewiedereingesendeEhrung
chenvorgenommen,dienochauf¬gangangeschlossensindbisher
konntein dieserBeziehungein¬
Behaltungspunktnichtgefundenweiderdenause ,inwelchen

sich die Erkrankungengeeignet
Jaren ,sindalleVerkehrungen
getretenworden,dannsichdie
Karntheilnichtweiterverbreitete

die Allgemeinenwurdeverfügt ,
daßdie bisherigengegendieEm¬
schleppungvonAußengerichteten
Masregelnaufrechtzubleiben
haben .DerärztlichePermann¬
Dienst wurdein der Weiseein¬
gerichtet ,daßvon8 Uhrfrüh
bis 2 Uhrnachmittagsin
Stadtphysikatu .außerhalbdieser

Zeit ,also auchwährendder
Nachtin der Sanitätsstationim
10 .Bezirkein Arztanwesend
ist ,die Meldungenüberver¬

dächtigeFüllesinddahervon8Uhrfrüh
bis 2 Uhrnachmittagsander
Radtphysikat,inaußerhalbdieser
Zeit an die Sanität sition in

5 .
Telephon oft zuer¬

statten .Für dieUnterbringung
vonhoherverdächtigenKranken
ist vorläufigdes FranzJosef
Spital keine vorwelchem
einentsprechendeAnzahlvon
Bettenvorhandenist .

hinsichtlichdessogenannten
AltmannsdorferGrabenshatsich
ergeben,daßeineVerunrein¬
gungdesselbenausdemver¬
sichfeuchtenHausenachdenort ,
lichenVerhältnissengänzlichaus¬
geschlossenist u .dasandrerseits
diesesGerinnefürdievorlie¬
gendenFälle ,als Ursacheder
Insektionnichtin Betrachtkommen
kann .Es wurdewegender
Auftraggegeben,derReinigung
diesesGrabenseineerhöhteAuf¬
merksamkeitzuzuwenden.
Schließlichwurdefür diedurch¬
führungsmannahmenein
engeresKomiteneingesezt.

zufolgeverschiedenerAntra¬
generklärtdieRathaus,Korrespon¬vonder imMitverständen1 zuzubrechenzweiterausdrücklich ,daßin
dergesternausgegebenenNotiz
verfertige Beßerungvon
mannder Tagewelchedie
druckeralsnichtentlichbezeichnet
wienichtausdemStadtpitte
kannte .



SchienerRathaus-Korrespondenz.
alsSamstag10 .September1911

er

DieMandateD .Luegers.
fürdieBesetzungdesdurchdenTodD.

LuegersfreigewordenenMandateund
zwarfürdenLandtagin2Bezirkeund
fürdenReichsratim13 .Bezirke,wurde

bekanntlichdieErgänzungswahlfür
den28 .Oktober1910ausgeschrieben.
DieWählerlistenliegen14Tagehin¬
durch,d .h .vonMontag,den12bisein¬
schließlichSonntag,den25September
1910anjedemTagedurchachtStunden

nämlichanWerktagenvon8Uhrfrüh
bis2Uhrnachmittagsundvon5Uhr
nachmittagsbis7Uhrabends,anbeiden
Sonntagenabervon8Uhrfrühbis
4UhrnachmittagsindenGemeinde¬
bezirkskanzleien2Karmlitergasse9,
bezw.13 .Fascholdgasse8aufdortkön¬

nenwährenddergenanntenFristvon
denWahlberechtigtendesbetreffenden
WahlkörpersReklamationengegen
dieWählerlistewegenAufnahmevon
NichtwahlberechtigtenoderWeglassung
vonWahlberechtigtenmündlichoder
schriftlicheingebrachtwerden.
Schulausstellungin derVolksfalle.
InderVolksfalledesNeuenWiener
Rathausesist heutenachmittags3Uhr
einekleineAusstellungeröffnet
worden ,welchein ersterLinie
fürSchulkreise,aberauchdasIn¬
teresseweitesterKreisezufordern
bestimmtist .Esist eineSchulaus¬
stellung ,welchevomWienerBe¬
zirksschultateinVerbindungmit
derII .u .v .Landeslehrerkonferenz
veranstaltetwerde ,dieDurch¬
führungoblageinemExekutiv¬
komiter ,welchesbestandaus
demvorsitzendenHofratLandes¬
Schulinspektoru .Rieger,demVor¬10

sitzendenStellgerterS .R .Heinrich
Graß,demKaiserl.RatBez.Schul¬
inspektorAlbertkundigalsständi¬
genReferentenunddenHerren
OberlandesratKern ,G .R .Wilhelm
Aichhorn,G.R .DirektorA.Benda,Abg.
G.R.DirektorPhilo,DirektorSchiner

u .Bez.SchulinspektorProf.Haberna¬
derdenZusammenstellungdessehrinstruk¬
tivenCatalogs ,dervonderZirma¬
A .RichtersWitwe&amp;Sohn ,unent¬
geltlichbeigestelltwurde,istbür¬
gerschuldirektorDanielLieber
betrautgewesen.
DieAusstellungbezweckt,statteiner

zufälligenAufstellungvereinzelter,
Lehrmittel,wieesimGefolgeeiner
LandeslehrerKonferenzderFall
zuseinpflegt ,eineorganische
DarstellungdesgegenwärtigenSchulveters
aufdenverschiedenenGebietendes
UnterrichtesundderErziehung,
soweitsichdasdurchLehrmittel,undläßt ,
Schülerarbeitenoffenbareneiner
seitszurBelehrungderLehrerschaft ,
andererseitszurKennzeichnung
desfleißesundTüchtigkeitdes
Lehrerstandeszu bieten .Mit
RücksichtaufdieRaumverhältnisse
konntenureinDritteildesein¬
gesandtenMaterialeszurAuf¬
stellunggelangen,eswürdennur
solcheTypenausgewählt,welche
imstandesind ,innerhalbdesbe¬
schränktenRaumesdieOrganisa¬
tiondesSchulwesensdeutlichzu
zeigen .Hervorgehobenwerdenmuß
dieGeschmacksolleundzweckmä¬
sige Raumverteilungunddie
übersichtlicheEinteilungdes
Materiales ,ein Verdienstdes
L .Schl .Joch.GrabesDr .Rieger
unddesBez.SchulJoch.Kaiserl.Rates

Kunde .

DieAusstellungumfaßteine
DarstellungdesSchulwesensvordem
Jahre1869,dannBilderundPläne

vonSchulbauten ,Erziehungs¬
wesenimvorschulpflichtigen
Alter ,Unterrichtin Volks -und
Bürgerschule,weiblicheHandar¬
beiten ,Handfertigkeitsunterricht,
UnterrichtfürSchwachbefähigte,für
Nichtvollsinnige,einereichbeschickte
SonderausstellungdesLandesNieder¬
Österreich,darunterbesondersher¬
vorragenddieLandesErziehungs¬
AnstaltinEggenburgeineSche¬
zialausstellungderKrüppschen
Anstalt ,eineScheelausstellung
vonLehrerarbeitenundeineAb¬
teilungfürdasKind ,außerhalb
derSchule.HierbietetZentral¬
direktorderstädt .Knabenhörte
AugustschoneinenÜberblick
überderGortbetriebdurchGra¬
phik ,photographischeReproduktio¬
nenu .Zählingsarbeiten .Unter
denletzterensindTischlerarbeiten,
Berbachschnitten ,Papp
Glachtarbeitenvertreten .Einen
besonderenFortschritt,aberzeigen
dieausgestelltenModellener¬
beitensowohlin technischerwie
artistischerBeziehung
derheutigenfeierlichenEröffnung

wohntenbei genNeumayer,
Curateinz ,Reg .Rathinger,
dr .Schulinschektorfühl ,Abg.Phil.
dieGem.RäteW.Aichhornund2.
Benda,derVorsitzendeStellvertreter
desW.Bez .SchulratesReg .Rat
Gugleru .deradministration
Referent,Mag.RatArtzt ,dieBe¬

zirksschulinspektorenhabernal,
Homolatsch,HofratWiederhoherProf.ZickerWinkler,Kaiserl.Rat
Kundi,StiftundSchwaleWien¬

GärtnerWiener-Neustadt.
NadererKreis ,inVertretung
desLandesNiederösterreichOb.2.
RatKern ,u .RaterHueber
unddirektorGänger,vonderLan¬
deserziehungsanstaltHagenburg,
derDirektorderLehrerlandeser¬
ziehungsanstaltDr .Becker,Mag.Rat
Janisch,Mag.Sekr.D.Karschan,zahl¬
reicheSchalleiterundLehrpersonen.

CoratDr .RiegereröffnetedieAus¬
stellungmiteinerkurzenAnsprache,
in welcherer dergroßenUnter¬
stützungderAusstellungdurchdas
Unterrichtsministerium,durchdie
u .v .Landesverwaltung,durchdie
GemeindeWiensowie durchdie
SiemensSchückerWerke,welch
letzteredieganzeInstallationsbe¬
leuchtungbeigestellthatte,dagedachte
undallendiesenPaktorenwärestens
dankte ,unddannüberZweckund
ZielederAusstellungsprach.
DieAusstellungsollderGartbil¬
dungdesLehrerstandesdienen.
HofratRiegerdanktedenAner¬
denfür ihr erscheinenunder¬
klärtedieAusstellungfüreröffnet.

amNeumayerbetonte ,die
großeWichtigkeitderAusstellung,
hobdieTätigkeitdesohrtesRieger

in warmer Anerkennungher¬
vorunddankteihmundallenjenen,
welcheanderDurchführungder
Ausstellungbetätigtgewesen.
daranschloßsicheinRundgang
EuchdieAusstellungbeimKund¬

gangewurdein derhistorischen
AbteilungaucheinSchulzeugnis
zurAusstellunggebracht,welches
geD .Neumayerals 12jähriger
Knabein der 4 Klasse inder
PfarrhauptschuleMariahilf ,am
5 .August1856erhielt.

390 .
thederAbteilungbefindetsich
auchalseinerderinteressantesten
Ausstellungsgegenständeeine
KlassifikationfürFranzSchubert
inderLehrerpräpandie.AufGrund
dieserKlassifikationerhieltdann
SchuberteinBefähigungszeugnis
alsSchulgehilfe .NachderEröffnung
derAusstellunglangtenochein
Untenein ,ein Zirkulardes
Abtesselbiger,desSchulreformators

unterMariaTheresia .AufdemZir¬
kulare,dasausdemJahre1779stammt,
bezeichnetsichselbigerselbstals
k .k .Oberdirektorderteutschen
SchulmeisterDieAusstellungbleibtbiszum
18 .Septembereröffnetundkannan
Sonntagenvon10bis6UhranWochen¬
sagenvon2bis8Uhrbesichtigtwerden.

denande¬



einerRathansKorrespondern
LandesRathaus .DasHausan¬

gut u .der R .
20 .Jahr ,Wien,Samstag16 .Sept .1910.

10 .InternationalerStrassenbahn-und
KleinbahnkongreßinBrüssel .Am6 .d .14.
ganndieTagungdesInternationalen
StraßenbahnundKleinbahnkongresses
inBrüssel,unterTeilnahmederVertreter
hast aller sowie
zahlreicherstadtischerVerwaltungenu.
geratenUnternehmungeninder

GesamtzahlvonundMitglie¬
Dieösterreichischedemanninderen

Oberbaurat Prof .
bauratBlaschekundTrikavom
EisenbahnMinisterium,dieGemeindeVier¬
durchM.Schweine,derMagistratdurch
Sekretärv .MüllerdieStrafan¬
direktiondurchdieserenger,
Obersten Almannundin¬
spektor Beobalt vetern .Derse¬
oderEinladungdesPräsidentenan¬
Fanter ,nimmtauchderehemaligen
bahnmeisterWittealsEhrengst
anderTagungmit ,darinu .inder
besonderenzuvorkommenheit,welcheden
VertreternderösterreichistenBehren

und Mutter zumdritten
diefreundlicheunddankbare,in¬
nerungandenEmpfangaus ,indie
große Vereinigungindie
gefundenhat .Unterdenerstat¬
tetenFerienundVorträgenunddie

Ausführungendas dejuri¬
dieGesetzgebungderRomanenin
den ausstaaten vonder
in wegenin besserenanver¬
rest antworteneinreichischen
Gesetzesgedachtwurde,wissengesand,
komen,namentlichderArtderPer¬
sidenten Paar inermangen¬

ner d .4 .Ja¬
genMitarbeitderVerhandeninge¬

talbahnen danken ,nun¬
Walten Köln )und istenEifer¬
dangabendemanAusdruck¬
daßseitensderSachverwartungener¬
derHerstellungeinerBebauungsplane
denSassenbahnverwaltungenmehr
alsbesserGelegenheitgegebenwerden
möge,rechtzeitigd .J .auchvorderend¬
giltigenAufstellungdesneuenPläne
EinsiegtindieEntwürfezunehmen.
u .ihremWunscheninAnschauungen
überdieZweckmäßigkeitderneuen
Straßenbahrungenu .Bebauungen,
zurGeltungbringenzukönnen.Präsident
isterWiengabeineausferlichereiten¬

DarstellungseinerErfahrungenüber
dasVerhaltenderverschiedenenOberbau¬
materialenaufkalbahnen.Ineinem

umfangreichenReferatewurdendie
VerbesserungenweiterenErfahrungenin

bezüglichdesrettendenMaterialsent¬
wischenStraßenbahnenbeschroder,merei
vondirektorSchangerindasgrößte
mitderKonstruktionvonMagenunter,

Weißerörtertgesellenineingehender
würde.Hiebeikonteinsbesonderefest,
gestelltwerdenn,daßdiehauptsächlichste
MeinerTypederMiterwagenmit
genemöglicht,weitaneinanderander¬
gerücktenAchsenauchauswärtser¬
mehranVerbrechunggewinntdieHerren

BewegungenundRahtBusse,
dorfbesichtigtensichmitderFrage
desMotoragenbau,währendhier¬
OttoBerlinüberdieÜberleitungeben¬
trischerStrassenbahnendeHerren
Bartes ankfurt a M .u .Butow
ParisdieFrankontrolebesprachen.
BeieinemAuszugnachUntergen
fallendieteilnehmerGelegenheit,dasAuf¬
bigendieserschönenStadtzubeen¬
dern .DiebeidenBesucheninder
beiselerWeltensteilunggemachteBe¬
bahrung,daßinsbesonderederseitigen

tellungen der dertractirten

englischenu.gelgischengewestertaglichvon
mehrals 100000besundernwiderung
werden,müstebeidenösterreichischen
Teilnehmerninfolgedesfastgänzlichen
Lesensunsererdochauchsoäußer¬
dentlichhochentwickeltenösterreichischen
IndeßeninLandwirtschaftaufdiesem
WeltmarktschmerzlichsteGefühlhervor¬
rufen .DerKongreß,überdessen
weiterenVerlaufmirnochberichten
werdensindjeneSamstagmit
einemAusflugnachoffendden
offiziellenAbschluß.
AusdemKathar.DieGemeinde¬
ret hält ,wiebekannt ,inder
nächstenWochezweiSitzungen
ab undzwaramDienstagund
Freitag,jedesmalam135Uhrnach¬
mittagsAufderTageordnungstehen
bisjetzteinschließlichderNachträge
73Geschäftsstücke.DerStadtrat
hält ,vierSitzungenabu .zw.
Dienstag ,Mittwoch,Donnerstag
undFreitag ,jedesmalum10Uhr
vormittags.ImLaufedernächsten
Wochebegibtsichv .B .HofinBer¬
gleitungdesMag .Kommissärs
D .FornetzuderJahresversammlung
desdeutschenVereinesfürWohl¬
fahrtseinrichtungenundKinderher¬

sorge nachKönigsberg .
vermagerundv .B .hierCammer¬
begebensichin Begleitungder
SacheherantenamDonnerstag
nachTriestzurBesichtigungund
KostgrobedesargentinischenReich¬
Donnerstagden15 .Abendswerden
dieMitgliederdesKongressesfür

kaufmännischesBildungswesenim
Rathauseempfangenwerden.
OberstadtphysikusDr .Sonsthat
seinenunterbrochenenUrlaub
heutederangetreten .

derBesuch,derPariserGemein¬
räte .gn .Dr .Baumgarerhielt
vondemPräsidentendesPariser
Gemeinderatc .Kellernach¬
stehendevom8 .Septemberda¬
tiertenBrit ,darindeutscher
Übersetzungungefährlautet.
MeinlieberBürgermeister
VoreinigenStundennachParis

zurückgekehrtliegt mirviel
daran ,Ihnensofort nocheinmal
dieGefühldestiefstenDankes
auszusprechenfürdenschönen
Empfang,welchenIhreKollegenund
dieselbstdenDelegiertendesParter
Gemeinderatsbereitethaben .Die
Aufmerksamkeiten,die unsbei

unseremleider nursehrkurzem
Aufenthaltegütetwerden ,er
Jahrliebenswürdig,undesunter¬nichtseinemZweifel,daßdieBande
welchezwischenunserenMann

zigialitäten,ja ,ichbigehinge¬
zwischenunserenLandsleutenbe¬
stehen ,einergeknüpftwerden
durchdenBesuch,derinunseren

HerzenbleibendeErinnerungzu¬
rücklassenwird .Wirwerdenbald
diegroßeFreudehaben,SieinunseremRathauseempfangen
zukönnenunddieswirdausGele¬
genheitbieten ,unsereGefühleder
der Sympatie ,unddesDankes
zumAusdruckezubringen .Über¬
mittelndiegehältigstnocheinmal
demganzenGemeinderatederAus¬
druckderbrüderlichenFreund¬
schaftundseindieversichert,
meinLieberHerrBürgermeister ,
derTrineIhresPräsidentenBellan¬
fertigenForderungliegtinerrichtebe¬
derEinführenwegendereidebe¬

zur Anfrage .DerGemeinderat
des2 .BezirkesKaiserl.RatRobert
BarenübersendetunseinNachhange
zudenVerhandlungeninverab¬
einerBezirksvertretungnachstehen¬
desSchreibenmitderBitteumVer¬
öffentlichungdesselben:

Esistnichtrichtig,daßichalsVer¬
treterdes19 .Begutesnichtgegen
dasProjekt ,dasSchloßobange¬

ein Kantorumeingewandeln,
aufgetretenbin richtig ist ,daß
ichgleichzuBeginnederSitzung
als vondiesemProjektedieRede
war ,mitallerEntschiedenheit
dagegenaufgetretenbinderHerr
Bezirksratder ,welcherzuder

10für UhranberaumtenErzeug¬
4erst um10 Uhrerschienenist

al auchmeinenProtes ,welchen
ich gegeneineeventuelleVer¬
schachtungdesarrestaurantamHebungin Verbindungmit

1 demSchlosse Beben ,aneben
Schwarter,eingelegthabe ,nicht
gehört.WieesdenAnscheinhat ,ist
dergrößteTeilderobenam

missionmitdenAnträgenundBe¬
schlüssenderBezirksvertretung
vonDöhlingnichteinverstanden.
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